
Nachhaltig und fair wirtschaften – 
aber wie? 
Wege zu einer Wirtschaft, die nicht zerstört

Vortrag & Diskussion mit Wolfgang Kessler

Donnerstag, 17. September 2026 | 19 - 21 Uhr 
Wissen für Alle-Pavillon |  Ludwig-Metzger-Platz  |  DA
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Ökonom & Journalist

Chefredakteur 
der Zeitschrift 
Publik-Forum

von 1999 bis 2019 

Aktuelles Buch: 
"Das Ende des billigen 

Wohlstands"



Das Klima kippt, Naturkatastrophen mehren sich. Die Umwelt 
wird zerstört. Weltweit herrschen Armut und Ungerechtigkeit. 
Die Wachstumswirtschaft stößt an planetare Grenzen. Der 
Ökonom und Journalist Wolfgang Kessler schildert Wege zu 
einer Wirtschaft, in der Nachhaltigkeit und Gerechtigkeit mehr 
zählen als Wachstumsraten und steigende Renditen. Er 
untermauert diese Wege mit Modellen eines gerechteren und 
nachhaltigen Wirtschaftens, die bereits heute praktiziert 
werden – und erörtert, was die Einzelnen für die Veränderung 
tun können.

Wolfgang Kessler studierte Ökonomie in Konstanz, Bristol 
sowie an der London School of Economics und arbeitete beim 
Internationalen Währungsfonds. Er wurde Journalist und war 
von 1999 bis 2019 Chefredakteur der christlichen Zeitschrift 
Publik-Forum. 

Eintritt frei. Wir freuen uns über eine freiwillige Spende. 

Die Veranstaltung findet im „Wissen für alle! Pavillon für 
Bildung und Partizipation“ vor dem Justus-Liebig-Haus statt.
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